
KELHEIM. Die feierliche Kinderandacht
in der voll besetzen Kirche St. Pius Kel-
heim begann an Heiligabend um 16
Uhr. Pfarrer Markus Meier eröffnete
die Andacht, die von einem 17-köpfi-
gem Bläserensemble umrahmt wurde.
Nach dem Kyrie brachten 16 Schau-
spieler den Kirchenbesuchern die
Weihnachtsbotschaft von Betlehem
spielerisch näher. Angefangen von der
Planung der Volkszählung von Kaiser
Augustusmit Quirinius, über die Frau-
en am Brunnenmit der Verkündigung
des Kuriers, über die Eintragung eines
jeden Bürgers in dessen Heimatort. Bis
hin zur Herbergssuche, die Verkündi-
gung des Engels an die Hirten und die
Ankunft am Stall mit der Krippe. Mit
vielen Effekten von Licht, Trommelge-
wirbel, Pferdegetrappel und vielem
mehrwurde das Spiel noch lebendiger.

Anschließend lud Pfarrer Meier alle
Kinder nach vorne, um ihre Opferga-
ben dem Jesuskind darzubringen. Es
folgte das gemeinsame Vaterunser, der
Segen und das Schlusslied Stille Nacht.

Botschaft aus
Betlehem
ANDACHTKrippenspiel und
Musik in St. Pius

Musiker ernteten Foto: Schmailzl

KELHEIM. Mit einer Rekord-Teilneh-
merquote von 95 Prozent aller Cetto-
Mitarbeiter ging die diesjährige Jahres-
abschlussfeier der Cetto-Group über
die Bühne.

Inhaber Ernst Cetto und Geschäfts-
führer Norbert Braun freuten sich
über den vollen Saal im Gasthof Stock-
hammer und die große Akzeptanz, die
die Veranstaltung bei der Belegschaft
genießt.

Norbert Braun konnte in seinem
Geschäftsbericht eine weitere Bestleis-
tung vermelden: noch nie hat das Cet-
to-Team so viele Neuprojekte in seinen
beiden Standorten in Saal und bei Cet-
to Czechia bemustert und qualifiziert
als in 2013. Dementsprechend positiv
beurteilte Braun auch die Aussichten
für die kommenden Jahre, wobei er al-
lerdings auch warnend die explosions-
artig steigenden Energiekosten er-
wähnte, die für das energieintensive
kunststoffverarbeitende Unterneh-
men im internationalen Wettbewerb
zu immer größeren Wettbewerbs-
nachteilen führt. Höhepunkt des ver-
gangenen Jahres war ihm zufolge die
Gründung der Cetto Services GmbH –
einem weiteren Standbein der Cetto-
Group im Bereich IT.

Ehrung langjähriger Mitarbeiter

Ernst Cetto übernahm anschließend
die Ehrung der langjährigen Mitarbei-
ter. Er stellte heraus, dass das Engage-
ment und die Zuverlässigkeit der bei
Cetto beschäftigten Mitarbeiter die
Grundlage des Erfolges des Mittel-
ständlers darstellen.

Für 30 Jahre Betriebstreue wurde
Karl-Heinz Raab geehrt, der aufgrund
seines ausgezeichneten Fachwissens
seit vielen Jahren in der Werkzeug-
wartungs- und Reparaturabteilung im

Geschäftsbereich Spritzgusstechnik
im Einsatz ist.

Darüber hinaus konnte Ernst Cetto
für 25 Jahre Betriebszugehörigkeit mit
Helmut Ferstl – Stellvertretender Lei-
ter Qualitätswesen – und Armin
Strauß – Geschäftsbereich Werkzeug-
technik/Formenbau – zwei weitere
Leistungsträger ihrer Abteilungen aus-
zeichnen: Helmut Ferstl hat über viele
Jahre hinweg das Qualitätswesen des
Unternehmens nach den Anforderun-
gen der Automobilindustrie auf- bezie-
hungsweise ausgebaut und wird auf-
grund seines hohen Fachwissens so-
wohl bei Kunden, als auch bei Liefe-
ranten hoch geschätzt.

Werkzeugmechaniker Armin
Strauß entwickelte sich während sei-
ner Engagements bei Cetto zu einem
Wissensträger bezüglich Erodiertech-

nik und dadurch im Bereich der Cetto
Werkzeugtechnik unverzichtbar.

Seit zehn Jahren ist Gabriele
Schlauderer als zuverlässige Kollegin
im Geschäftsbereich Montage und
Kommissionierung für Cetto tätig.

S’Erdäpfekraut sorgt für Stimmung

Ernst Cetto gratulierte allen Jubilaren
mit Geschenken und wünschte ihnen
weiterhin viel Erfolg in ihren Tätig-
keitsbereichen.

Mit einem ausgezeichneten „Stock-
hammer-Buffet“ und der Tombola be-
gann der gesellige Teil des Abends, der
von mehreren originellen Auftritten
des Gstanzl-Sängers Hubert Mitter-
meier – alias „S’Erdäpfekraut“ – ge-
krönt wurde. So wurde an auch viel
gelacht an einem Abend, der erst zu
später Stunde endete.

PositiveAussichtenund
Grund zu feiernbeiCetto
BILANZ Ernst Cetto und Ge-
schäftsführer Norbert Braun
ladenMitarbeiter zur Jahres-
abschlussfeier. 2013 gab es
so viele Neuprojekte wie
noch nie.

Ernst Cetto (v.Li.), Helmut Ferstl, Gabriele Schlauderer, Karl-Heinz Raab, Armin
Strauß und Norbert Braun Foto: Norbert Braun
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EINE (FAMILIEN-) ERFOLGSGESCHICHTE

Die Cetto-Group ist ein seit mehr als
fünf Jahrzehnten in der Kunststofftech-
nik tätiger, inhabergeführter Unterneh-
mensverbund und zählt eigenen Anga-
ben zufolge zu den innovativen, namhaf-
ten Adressen im süddeutschen Raum.

2012 beschäftigte die Group in Saal
mehr als 130Mitarbeiter im Spritzguss-
und der Werkzeugtechnologie. Im Joint-
Venture KH-Cetto s.r.o werden überwie-
gendMontage- und Veredelungstätig-
keiten duchgeführt. (www.cetto-group.de)
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KURZ NOTIERT

Genossen legen ihre
Sektionen zusammen
KELHEIM.Die SPD-SektionWelten-
burg, Staubing, Stausacker und die
Sektion Thaldorf halten amDonners-
tag, 2. Januar um 19.30 Uhr imVer-
einsheimWeltenburg ihreMitglieder-
versammlung. Großer Tagesordnungs-
punkt ist die Zusammenlegung der
SektionenWeltenburg, Staubing,
Stausackermit der Sektion Thaldorf.
Außerdem stehenNeuwahlen an. Die
Versammlung ist öffentlich.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Yoga Loft Kelheim bietet
ein Wochenendseminar
KELHEIM.Das Yoga Loft Kelheim in der
Donaustraße 9 bietet einenWorkshop
„AchtsameKommunikation“mit
Magdalena Damjantschitsch,M.A.,
Ärztin undNeurolinguistin, an. Laut
Ankündigung geht es darum, achtsam
miteinander umzugehen, aufmerk-
sam zuzuhören, die richtige Frage zum
richtigen Zeitpunkt zu stellen, die Per-
spektive auch einmal zuwechseln
undKonflikte auf Augenhöhe imGe-
spräch zu lösen. Am Freitag, 31. Januar
ist von 15 bis 19 Uhr die Einführung
undGrundlagen, Samstag stehen von
10 bis 17 Uhr Einstieg und praktische
Übungen auf dem Programmund am
Sonntag dreht sich von 10 bis 17 Uhr
alles um Fragen undGesprächsbei-
spiele. Anmeldung und Informatio-
nen unter www.loft-kelheim.de, oder
unter (0172) 8 22 89 18.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Bischof Voderholzer
entsendet Sternsinger
SAAL. „Segen bringen, Segen sein. Hoff-
nung für Flüchtlingskinder inMalawi
undweltweit” – das ist dasMotto der
AktionDreikönigssingen 2014. Am
Montag eröffnet Bischof Rudolf Vode-
rholzermitmehr als 1000 Sternsin-
gern die Aktion. Die Christkönigskir-
che in Saalmit Pfarrer AndreasWeiß
ist die gastgebende Pfarrei. Die Stern-
singer sammeln sich ab 11 Uhr in der
Schule. Dort können sich alle schmin-
ken und umziehen. 13.15 Uhr gibt es
eine Begrüßung, danach formiert sich
der Zug zumGotteshaus. Um 14 folgt
die Feier der Andacht, danach ziehen
alle durch die Stadt zurück zur Schule.

THALDORF. Am Samstag fand beim
Landgasthof Frischeisen in Thaldorf
die Weihnachtsfeier des SC Thaldorf
statt. Bevor die Veranstaltung eröffnet
wurde, gab es im Innenhof des Land-
gasthofes einenGlühweinempfang.

Anschließend gingen die Mitglie-
der und Gönner des SC Thaldorf in
den festlich geschmückten Saal, in
dem Alleinunterhalter Richard Brun-
ner musikalisch fürs stimmungsvolle
Ambiente aufspielte.

Vereins-Vorsitzender Rudi Gaillin-
ger begrüßte die Gäste und gab an-
schließend über jede Abteilung einen
kurzen Rückblick des abgelaufenen
Jahres 2013.

Anschließend fanden die Ehrungen
für langjährige Mitglieder und aktive
Spieler für 100 Spiele und mehr statt.
Die Ehrungen nahmen Vereinsehren-
amtsbeauftragter Burghardt Überrig-
ler und Vorsitzender Rudi Gaillinger
vor.

Für 25 jährige Mitgliedschaft beim
SC Thaldorf wurde Tobias Gassner mit
der Sibernen Ehrennadel und einer Ur-
kunde ausgezeichnet. 100 Spiele beim
SC Thaldorf haben Sebastian Plank
und Wolfgang Aunkofer absolviert
und wurden deshalb mit der Ehrenna-
del in Bronze und Urkunden ausge-
zeichnet.

Zum Schluss nahm Vereinsehren-
amtsbeauftragter Burghardt Überrig-
ler noch ein Ehrung vom BLSV vor.
Für seine langjährige Ehrenamtliche
Tätigkeit wurde der Abteilungsleiter
Fussball, Helmut Hess, mit der Ehren-
nadel in Bronze und einer Urkunde
ausgezeichnet.

Anschließend gingen die anwesen-
den Mitglieder und Gäste zum besinn-
lichen Teil über. Klaus Kohlmann las
Weihnachtsgeschichten vor, spielte
auf der Gitarre und Sang Weihnachts-
liedermit denGästen.

Dannwar es endlich soweit: Der Ni-
kolaus stand vor der Tür. Der Heilige
hatte kritische aber auch lustige Ge-
schichten zu erzählen. Nach dem ho-
hen Beuch wurde die Christbaumver-
steigerung durchgeführt, die vom Ge-
org Riepl geleitet wurde.

Thaldorfs
SC feiert
Weihnacht
RÜCKSCHAUVerein zieht Bi-
lanz und ehrtMitglieder

Burghardt Überrigler (v.li.), Sebastian
Plank, Wolfgang Aunkofer, Tobias
Gassner, Helmut Hess und Vorsitzen-
der Rudi Gaillinger. Foto: SC Thaldorf

Schützenkönig Markus Hesse regiert bei SV Kelheim Gmünd
KELHEIM. Am Samstag fand die Weihnachtsfeier des SV
Kelheim Gmünd statt. Nach dem besinnlichen Teil mit
diversen weihnachtlichen Musikstücken und Geschich-
ten, schaute der Nikolaus mit kleinen Geschenken für
die Schützenjugend vorbei. Danach wurden die Schüt-
zenkönige bei den Jugendlichen und Erwachsenen er-

mittelt. In der Jugendwertung gab es folgendes Ergebnis:
Jugendkönig wurde Jakob Hesse, Vizekönig Benedikt
Biermeier und Dritte ist Melanie Krause. Das Ergebnis
bei den Erwachsenen lautet: SchützenkönigMarkusHes-
se, Zweite Rosi Hetzenecker und DritterMarkus Biermei-
er. Foto: SV Kelheim Gmünd

KELHEIM. Die Mitglieder der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kelheim-Stadt treffen
sich am 17. Januar um 19 Uhr im Saal
desWeissen Brauhauses in Kelheim in
der Emil-Ott-Straße zu ihrer Jahresver-
sammlung. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben der Eröffnung und Begrü-
ßung der Kassenbericht, der Bericht
der Kassenprüfer, dieWahl des Schrift-
führers und die Wahl der Kassenprü-
fer. Neben dem Bericht des Vorsitzen-
den stehen auch diverse Ehrungen an.
Nach den Grußworten der Ehrengäste
gibt der Kommandant seinen Bericht
ab. Der Bericht der Jugendwarte, Ern-
nungen und die Filmchronik beschlie-
ßen den offiziellen Teil.

KelheimsWehr
trifft sich
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